
Erträge 2012 
 

in T€ 
 

 
 

 
Ertragsarten 

Ist-Ergebnis des 
Haushaltsjahres 

 2011 2012 
■ Steuern und  

ähnliche Abgaben 
202.133 189.299 

■ Zuwendungen und  
allgemeine Umlagen 173.572 204.280 

■ Sonstige  
Transfererträge 

14.170 11.820 

■ Öffentlich-rechtl. 
Leistungsentgelte 

31.864 32.947 

■ Privatrechtliche  
Leistungsentgelte 

36.537 37.061 

■ Kostenerstattungen  
und Kostenumlagen 104.377 111.555 

■ Sonstige  
ordentliche Erträge 

30.401 49.682 

■ Aktivierte  
Eigenleistungen 

1.679 1.518 

■ Bestands- 
veränderungen 

146 15 

ORDENTLICHE  
ERTRÄGE 

594.879 638.176 

Finanzerträge 2.789 5.908 
Außerordentliche Erträge 485 321 
SUMME DER ERTRÄGE 598.153 644.406 

Aufwendungen 2012 
 

in T€ 
 

 
 

 
Aufwandsarten 

Ist-Ergebnis des 
Haushaltsjahres 

 2011 2012 
■ Personal- 

aufwendungen 
131.171 132.183 

■ Versorgungs- 
aufwendungen 

23.787 23.453 

■ Aufwendungen für Sach-  
und Dienstleistungen 64.364 65.874 

■ Bilanzielle  
Abschreibungen 

36.297 42.455 

■ Transfer- 
aufwendungen 

253.932 260.372 

■ Sonstige ordentliche 
Aufwendungen 

109.962 113.299 

ORDENTLICHE  
AUFWENDUNGEN 

619.513 637.635 

Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen 25.148 24.089 

Außerordentliche 
Aufwendungen 0 320 

SUMME DER  
AUFWENDUNGEN 

644.661 662.044 

 
 
JAHRESERGEBNIS 

2011 2012 

- 46.508 -17.638  

   
 
 
 

Jahresabschluss 2012 
mit Vergleichszahlen 2011 
 
“Quintessenz im Taschenformat” 
 
 

 
 

 
1.201.2 – Haushalt und Steuerung 
Abteilung Bilanzen, Haupt- und Anlagenbuchhaltung 
März 2016 
3. doppischer Jahresabschluss 
 

Unterlagen im Internet: www.bilanzen.luebeck.de 



Aktiva 31.12.2012 
 

in T€ 
 

 
 

Aktiva 31.12.2011 31.12.2012 
■ Anlagevermögen 1.268.992 1.285.590 
 davon    
 Immaterielle  

Vermögensgegenstände 
11.272 10.707 

 Sachanlagen 1.012.253 1.033.611 
 Finanzanlagen 245.466 241.272 
■ Umlaufvermögen 120.081 129.115 
 davon    
 Vorräte 1.007 968 
 Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 104.040 105.898 

 Wertpapiere des  
Umlaufvermögens 1.076 1.401 

 Liquide Mittel 13.959 20.847 
■ aktive  

Rechnungsabgrenzung 
7.997 10.353 

■ nicht durch Eigenkapital  
gedeckter Fehlbetrag *) 

73.290 88.177 

Bilanzsumme 1.470.359 1.513.235 
 
*) Das “negative Eigenkapital” von - 88.177 T€ ist als 
    “nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag” 
    auszuweisen. 

Passiva 31.12.2012 
 

in T€ 
 

 
 

Passiva 31.12.2011 31.12.2012 
■ Eigenkapital *) –  

siehe Aktiva Nr. 4 
0 0 

■ Sonderposten 201.401 213.146 
■ Rückstellungen 425.278 433.628 
 davon    
 Pensionsrückstellungen 389.813 401.395 
 Altersteilzeitrückstellungen 11.184 8.204 
 Sonstige Rückstellungen 17.033 17.918 
■ Verbindlichkeiten 813.925 840.925 
 davon    
 Verbindlichkeiten aus  

Krediten für Investitionen 437.807 414.808 

 Verbindlichkeiten aus  
Kassenkrediten 

295.000 345.000 

■ passive  
Rechnungsabgrenzung 

29.755 25.537 

Bilanzsumme 1.470.359 1.513.235 
 

*) Das “negative Eigenkapital” der Hansestadt Lübeck 

Ende 2011   - 73.290 T€ 
Jahresergebnis 2012 - 17.638 T€ 
Saldo EB-Korrekturen aus 2012  2.698 T€ 
Reduzierung der Stellplatzrücklage          52 T€ 
Summe - 88.177 T€ 

 

    EB = Eröffnungsbilanz 

Bilanzkennzahlen 
 
Die Eigenkapitalquote I zeigt den Anteil des Eigenka-
pitals am Gesamtkapital. 

Wert zum 31.12.2011 Wert zum 31.12.2012 

- 4,98 % - 5,83 % 
 

Mit der negativen Eigenkapitalquote wird dokumen-
tiert, dass die Hansestadt kein Eigenkapital hat. Der 
sehr schlechte Wert des Vorjahres hat sich weiter 
verschlechtert. 

 
Der Aufwandsdeckungsgrad gibt an, zu welchem 
Anteil die ordentlichen Aufwendungen durch die 
ordentlichen Erträge gedeckt werden können. 

Wert zum 31.12.2011 Wert zum 31.12.2012 

96,52 % 100,08 % 
 

Ein Wert von deutlich über 100 % ist regelmäßig 
anzustreben, damit auch die Aufwendungen aus 
Kreditaufnahmen und außerordentliche Aufwen-
dungen gedeckt werden können. 

 
Die Investitionsquote I gibt Auskunft über den Um-
fang der Investitionen einer Kommune, der erforder-
lich ist, um dem Substanzverlust durch Vermögensab-
gänge und Abschreibungen entgegen zu wirken. 

Wert zum 31.12.2011 Wert zum 31.12.2012 

91,45 % 104,30 % 
 

Das Volumen der Investitionen der Hansestadt im 
Jahr 2012 war geeignet, ihr Anlagevermögen zu 
erhalten. Ein Wert von ≥ 100 % ist anzustreben und 
wird jahresübergreifend erreicht (2010-2012). 


